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Jaroslav Rudiš wird Storm-Schreiber 

 

Der tschechische Autor Jaroslav Rudiš, geb. 1972, erhält das Storm-Schreiber-Stipendium. Er 

ist nach Marion Poschmann, Christiane Neudecker und Felicitas Hoppe der vierte Inhaber des 

2019 zum ersten Mal vergebenen Aufenthaltsstipendiums. Im Herbst 2025 wird Jaroslav Rudiš 

auf dem denkmalgeschützten Dreiseithof von Dr. Annemarie Hansen in Husum-Rödemis 

einziehen. 

 

Jaroslav Rudiš, der als Jugendlicher Deutsch lernte und mittlerweile in deutscher Sprache 

schreibt, gehört zu den renommiertesten tschechischen Autoren der Gegenwart. Bereits 2007 

wurde er in die Reihe der der dreißig wichtigsten Persönlichkeiten Tschechiens gewählt. In 

diesem Jahr erhielt er am Staatsfeiertag die Verdienstmedaille ersten Ranges überreicht.  

 

Sein Roman »Winterbergs letzte Reise« wurde für den Preis der Leipziger Buchmesse 2019 

nominiert. Der passionierte Eisenbahnfahrer Rudiš erzählt darin von der melancholischen 

Eisenbahnfahrt eines 99 Jahre alten Berliners zusammen mit seinem Betreuer durch die 

mitteleuropäische Geschichte des 20. Jahrhunderts, anhand der letzten Auflage des Baedekers 

für Österreich-Ungarn von 1913, das im Ersten Weltkrieg untergegangen ist. Das 2023 

erschienene Buch »Weihnachten in Prag« erzählt von einer magischen und tragikomischen 

Wanderung durch das verschneite Prag am Heiligen Abend, bei der dem Erzähler überall die 

alten und neuen Geschichten der berühmten Stadt begegnen. Illustriert wurde das Buch von 

Rudiš’ Freund Jaromir 99 (Jaromir Švejdik), mit dem er auch die mehrbändige Graphic Novel 

»Alois Nebel« geschaffen hat, die erfolgreich verfilmt worden ist. Beide spielen auch in der von 

ihnen gegründeten »Kafka Band«, welche die drei Romane Kafkas vertont hat und die in 

Tschechien äußerst populär ist. 



 

 

Das mit 7.500 Euro dotierte »Storm-Schreiber«-Stipendium wird von der »Hof Angelbur – Dr. 

Annemarie Hansen-Stiftung« vergeben. Der Jury gehören neben dem Präsidenten und dem 

Sekretär der Theodor-Storm-Gesellschaft, Philipp Theisohn und Christian Demandt, der 

Journalist Tilman Spreckelsen, der Schriftsteller Jochen Missfeldt sowie Britta Lange, Leiterin 

des Literaturhauses Schleswig-Holstein, an. Das Stipendium umfasst neben der Fördersumme 

einen vierwöchigen Aufenthalt im in einer großzügigen 4-Sterne-Ferienwohnung, fußläufig 

zur Südermarsch gelegen. Mit der Vergabe der Auszeichnung an einen Autor der 

Gegenwartsliteratur ist die Hoffnung verbunden, dass die Begegnung mit Storms Landschaft 

literarisch produktiv werden könne. 
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